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Anstoß
Frühlingsausgabe

Wir wünschen Ihnen von Herzen ein gesegnetes, 
fröhliches Osterfest

Ihr Anstoßteam



Liebe Leserinnen und liebe Leser,

Krankenhausseelsorge
Bitte anrufen
St. Johann Pfrn. Hendrich         Tel.: 0699/18877577
Kufstein Pfr. Thomas Müller	  Tel.:  0699/18877555
Innsbruck  Mag.a Swoboda         Tel.: 0699/10709630
Salzburg    Pfr. von Gierke       Tel.: 0699/18877516

Pfrn. Mag. G. Hendrich

Nachrichten 
aus dem katholischen 
Pfarramt Kitzbühel

Palmsonntag
Sonntag, 02.04.2023 um 10 Uhr in der Pfarrkirche
Gründonnerstag
Donnerstag, 06.04.2023 um 19 Uhr Abendmahlfeier in 
der Pfarrkirche
Karfreitag
Freitag, 07.04.2023 um 15.00 Uhr Gedenkandacht in 
der Pfarrkirche
Freitag, 07.04.2023 um 17.00 Uhr Rosenkranz
Freitag, 07.04.2023 um 19.00 Uhr Karfreitagsliturgie 
in der Pfarrkirche
Karsamstag
Samstag, 08.04.2023 um 08.30 Uhr Morgenlob in der 
Pfarrkirche
Samstag, 08.04.2023 09.00 Uhr bis 15.00 Uhr 
Grabwache der Vereine
Samstag, 08.04.2023 um 20.00 Uhr Osternachtsfeier
Ostersonntag
Sonntag, 09.04.2023 um 10.00 Uhr in der Pfarrkirche
Ostermontag
Montag, 10.04.2023 um 10.00 Uhr in der Pfarrkirche
Sonntag, 23.04.2023 Hl. Messe für alle Maturanten 
um 10.00 Uhr in der Pfarrkirche
Sonntag, 20.04.2023 um 10.00 Uhr Erstkommunion in 
der Pfarrkirche
Samstag, 13.05.2023 um 10.00 Uhr Firmung in der 
Pfarrkirche
Sonntag, 14.05.2023 um 10.00 Uhr Festmesse mit 
Monsignore Georg Gänswein mit Einweihung der 
neuen Krypta
Christi Himmelfahrt
Donnerstag, 18.05.2023 um 10 Uhr in der Pfarrkirche
Pfingstsonntag
Sonntag, 28.05.2023 um 10 Uhr in der Pfarrkirche
Pfingstmontag
Montag, 29.05.2023 um 10 Uhr in der Pfarrkirche
Fronleichnam Prozession
Donnerstag, 08.06.2023 um 09.00 Uhr Start an der 
Pfarrkirche
Lebenberg Prozession
Sonntag, 18.06.2023 um 09.00 Uhr Start an der 
Pfarrkirche

r.k. Pfarrkirche

ein aufregendes Jahr liegt vor 
uns: Jedes Jahr nach Ostern 
flattert uns der Kirchenbeitrag 
ins Haus, die Pfarrstelle ist 
ausgeschrieben und wir haben 
die Wahl: im Sommer können 
wir hoffentlich eine*n neue*n 
Pfarrer*in wählen und im 
Herbst finden die Wahlen in die 
Gemeindevertretung statt. 

Wir sind nicht allein bei all dem, was uns bevorsteht, 
nicht in der Pfarrgemeinde noch ganz persönlich. 
Gott begleitet uns und lässt uns durch den Prophe-
ten Jeremia wissen: ‚Ich habe im Sinn Euch eine Zu-
kunft zu schenken, wie Ihr sie erhofft. (Jer 29,11). 
Schaun wir mal, ja? Ich glaube fest daran, dass wir 
mit Gottes Hilfe getrost in die kommende Zeit gehen 
können.

Ihre Pfarrerin Gundula Hendrich

Neue Sekretärin Sandra Tomic
Am 18.01.2023 habe ich die 
Stelle der Pfarrsekretärin 
von Frau Sonja Maier-
Wurnitsch übernommen, bei
der ich mich recht herzlich für 
ihre engagierte Einarbeitung 
bedanken möchte. 

Zu meiner Person: ich lebe in 
Brixen im Thale und bin neben meiner Tätigkeit in 
unserem Pfarramt als 10-sprachige Übersetzerin, 
Texterin und Expertin für Social Media Marketing 
tätig. Des Weiteren verfüge ich über eine 
abgeschlossene Ausbildung als Dipl. Lebens- und 
Sozialberaterin sowie zertifizierte Trauerbegleiterin 
und begleite mit viel Herzblut Trauernde auf Ihrem 
Weg der Trauerverarbeitung.

Ich freue mich auf die Tätigkeit in der ev. 
Pfarrgemeinde und auf eine gute Zusammenarbeit!

Sandra Tomic



Aktuelles

Anpassung Kirchenbeitrag

Wenn im Frühjahr der Kirchenbeitragsbescheid ins 
Haus flattert, ist das für viele erstmal kein Grund zur 
Freude, zumal sich auch unsere Pfarrgemeinde den 
dringenden Empfehlungen der Kirchenleitung ange-
schlossen, und die Beiträge an die Teuerungsraten 
angepasst hat. Bei nachgewiesenen Bezügen sind 
das bei ArbeitnehmerInnen 6,5 % und bei Pensionis-
tInnen 5,8 %. 

Daraus resultiert bei vielen die Frage: 
Wofür zahle ich diesen Kirchenbeitrag und was habe 
ich davon? Das ist eine gute Frage! 
Details zur Kirchenbeitragsberechnung können Sie 
im Internet der Seite www.gerecht.at entnehmen. 
Dort können Sie auch mit Hilfe eines Online-Rech-
ners gleich Ihren Beitrag berechnen. 

Bitte bedenken Sie auch: Haupt- und Ehrenamtli-
che begleiten uns bei Bedarf „von der Wiege bis zur 
Bahre“, wenn wir das wünschen. Sie sind für uns 
da, bei besonders schönen, wie auch sehr schweren 
Anlässen. Sie sind für uns da, auch wenn wir sie nur 
manchmal brauchen. 
Sie gestalten Gottesdienste, unterrichten Kinder und 
Jugendliche und bieten immer wieder feine Anlässe 
an, um mal vorbeizuschauen und teilzunehmen. 

Kirchenbeitrag – wir alle tragen dazu bei, so gut wir 
können, doch: Was kann ich tun, wenn meine aktuel-
le Lebenssituation es mir nicht erlaubt, den Kirchen-
beitrag zu zahlen? 
Wenn der Zahlschein ins Haus kommt, zu einer Zeit, 
in der Sie noch studieren, in einer privaten Notsitu-
ation sind oder sich falsch eingestuft fühlen, dann 
sind wir gerne für Sie da. Der Zahlschein wird au-
tomatisch versandt, was jedoch nicht heißt, dass wir 
automatisch über Ihre momentane Lebenssituation 
informiert sind. 

Der Kirchenbeitrag ist kein Grund, um gleich aus der 
Kirche auszutreten. Rufen Sie uns an oder schreiben 
Sie uns eine E-Mail. Es gibt so viele Möglichkeiten, 
den Kirchenbeitrag zur reduzieren oder auszusetzen. 

Sie haben weitere Fragen? Senden Sie uns bitte eine 
E-Mail oder rufen Sie uns an.

Telefonische Kirchenbeitrag Sprechstunde: jeden 
Mittwoch von 09.00 Uhr bis 11.00 Uhr
Kontakt Kirchenbeitragsstelle und Pfarrsekretariat:
Frau Sandra Tomic
Tel: 05356/64 404 
E-Mail: pg.kitzbuehel@evang.at

Gemeindevertretungswahl 2023
Dieses Jahr findet die Gemeindevertretungswahl 
statt. Genauere Informationen erhalten Sie im 
Sommer-Anstoß, auf unserer Homepage sowie in 
den Newsletters.
Fest steht, dass Sie persönlich wählen oder Briefwahl 
beantragen können, dass alle Gemeindeglieder mit 
wenigen Ausnahmen ab dem 14 Lebensjahr wählen 
dürfen.  

20 Personen sind in die Gemeindevertretung zu 
wählen. Das Presbyterium wird einen Wahlvorschlag 
machen und bekannt geben. 
Auch die Wahltermine stehen fest:
Freitag, 13. Oktober 2023: Kapelle des 
Seniorenheim St. Johann in Tirol ab 16:30h
Sonntag, 22. Oktober 2023: Christuskirche 
Kitzbühel ab 11:15h

www.evang.at



Rückblicke

Getauft wurde

Getraut wurden
 

Verstorben sind

Aus dem Gemeindeleben

Gelungene Überraschung
Am 1. Advent feierte unsere 
Pfarrerin ihr 20jähriges 
Dienstjubiläum und wurde 
von einem engagierten 
Mitarbeiterteam überrascht 
mit einem Konzert von Gail
Anderson nach dem Gottesdienst. Auch an dieser 
Stelle nochmals ganz herzlichen Dank Euch allen, 
die Ihr dies ermöglicht habt.

Wie wir Evangelischen sind
Nachfolgend haben wir ein paar kleine Anektdoten 
zusammengestellt bei denen sich mehr als einmal 
die Frage ergeben hat, wer sind wir Evangelischen 
eigentlich?

„Als ich auf der Arbeit genießt habe, sagte unser 
Lehrling ‚Höif da Gott‘ wie man hier gerne statt 
Gesundheit sagt. Nach einer Zeit kommt sie zu mir, 
entschuldigt sich und fragt mich, ob wir eigentlich 
den gleichen Gott haben“-Dunja Ascari

„Nach einem längeren Gespräch mit einem 
Bekannten zur Adventszeit verabschiedeten wir 
uns mit einem ‚Frohe Weihnachten!‘. Nach einem 
kurzen fraglichen Blick wurde ich gefragt, ob ich 
denn überhaupt Weihnachten feiern würde und was 
wir da feiern.“-Riky Ventola

„Als in einer Erzählung die Worte ‚Pfarrerin‘ und 
‚Konfi rmation‘ vielen wurden mir in der Klasse 
ein paar fragende Blicke zugeworfen. Nach einer 
kurzen Erklärung, dass ich evangelisch bin und was 
evangelisch genau ist, hatten eine Menge wieder 
was dazu gelernt.“-Yanic Ascari

Einblick in die Gemeindevertretung
„Ich bin aus unserer Jugendgruppe in die 
Gemeindevetretung eingetreten, da ich gerne 
meine Ideen und Gedanken einbringen möchte. 
Durch meine Arbeit kann ich die Gemeinde in 
meinem Interesse untersützen und so viele Projekte 
ermöglichen.“ - Yanic-Claudio Ascari

„Vor vielen Jahren ist der damalige Pfarrer Willi 
Thaler an mich herangetreten und hat mich gefragt, 
ob ich in die GV möchte. Darunter konnte ich 
mir nichts vorstellen, probierte es aus und bin 
seither mit dabei. Einerseits weil ich zu der Zeit 
noch evangelische Religion an der Volksschule 
in St. Johann unterrichtet habe und so ein Teil 
der Gemeinde sein und mitbestimmen wollte. 
Andererseits hatte ich nach der Geburt meiner drei 
Kinder viele Möglichkeiten mitzuarbeiten. Auch jetzt 
genieße ich den Kontakt mit den unterschiedlichsten 
Gemeindeglieder aus dem ganzen Bezirk.“ - Riky 
Ventola

„Ich war schon als Kind mit der Kirche verbunden. 
Ich komme ja aus Kitzbühel und hatte so 
Religionsunterricht und war oft in der Kirche. Als 
Mutter war ich mit der Konfi rmation involviert und 
kam so in die Gemeindevertretung. Seit dem bin 
ich Mitglied und habe vor allem Freude daran, dass 
immer  mehr Jugendliche mitarbeiten und Mitglieder 
werden.“ - Ulli Haselsberger

gail-anderson.com



Angedacht

Sie sind wieder da! Sie strecken schon ihre zackigen 
Blätter aus und bald werden die Wiesen wieder voller 
leuchtend gelber Löwenzahnblüten sein. Ich stecke 
meine Nase ganz gern in die wuscheligen Blüten. 

Dann steigen mit dem leise stinkigen Geruch 
nämlich Kindheitserinnerungen auf. Auch spätere, 
an eine Studienfreundin etwa, mit der ich bei einem 
Spaziergang einmal über die große Zahl christlicher 
Blumennamen gestaunt habe. 

Neben den mit bekannten Himmelschlüsselchen, 
Christrosen und Passionsblumen zählte Freundin 
nämlich noch etliche andere auf, Mariendisteln und 
Pfaff enhütchen etwa. Und dann erzählte mit etwas 
über Löwenzahn.

„Für mich ist das DIE Jesusblume“, erklärte sie mir. 
Ob sie das bei irgendwem gelesen hatte oder selbst 
darauf gekommen war, weiß ich nicht. Nur dass 
es eben zum Weitererzählen schön war. „Mehrere 
Gründe hat das“, erklärte sie mir:

„Erstens: Der Löwenzahn ist eine Allerweltsblume. 
Sie wächst nicht nur in den schönen, gepfl egten 
Blumengärten, sondern auf jeder Wiese und an jeder 
Ecke.

Jesus ist in einem Stall geboren und später mit 
einfachen Leuten durch das Land gezogen. Er hat 
in keinem Palast gewohnt, sondern manchmal auch 
unter freiem Himmel. Er war für jeden da und gerade 
die einfachen Leute hatten es ihm angetan.

Jesusblumen
Zweitens: Der Löwenzahn hat wunderschöne leuch-
tend gelbe, sonnige Blüten. Das passt perfekt zu ihm, 
hatte er doch gesagt „Ich bin das Licht der Welt!“ 
Der dritte Grund ist seine Kraft: Egal ob zwischen 
Pfl astersteinen, durch Asphalt oder Beton: Der Lö-
wenzahn nutzt die kleinste Ritze und sprengt den 
toten Stein. So bringt diese unscheinbare Blume das 
Leben zurück, wo es längst verloren schien. 

Das ist die Kraft der Auferstehung, die Kraft von 
Ostern, der zur Seite gerollte Stein. Naja, und die 
Pusteblumen dann erzählen von Pfi ngsten und dem 
Wind und der Kraft, die da ins Rollen gebracht wur-
de. 

Nichts kann diese winzig kleinen Samen aufhalten, 
predigte sie mir. Ich muss heute noch schmunzeln 
über ihre Vehemenz. Und ‚gestunken‘ hat er ja so 
manchen, habe ich sie geneckt und die gezackten 
Blätter gelobt, die davon erzählen, dass er nicht im-
mer nur liebevoll und friedfertig war.

Uns allen wünsche ich. dass uns jeder leuchtende 
Löwenzahn daran erinnert, welche Kraft wir als 
Christinnen und Christen geschenkt bekommen ha-
ben, welche Schönheit und welches Vertrauen auf 
ein Leben über den Tod hinaus.
       
  Ihre Gundula Hendrich



Ausblicke

Herzlich willkommen in Taiwan  –  
Ni hao, es gehe dir gut!

„Fill my cup up with love” stand im Mittelpunkt un-
seres ökumenisches Weltgebetstages der Kinder und 
Jugendlichen. Diesmal ging die Reise nach Taiwan.
Taiwan ist ein Inselstaat in Ostasien, ca. 180 km vor 
der Südküste Chinas. Fast alle haben den Namen 
schon einmal gehört. Aber kaum jemand weiß, was 
es mit der Insel auf sich hat und warum sie von Chi-
na bedroht wird.

Die Kinder und Jugendlichen lernten am ökumeni-
schen Weltgebetstag einiges über Sprache, Land und 
Leute in Taiwan und setzten sich in Bewegung mit 
schwungvollen Liedern, Gebeten und Kerzenlicht. 
Die Eule Asra führte auf eine Reise zu den 
Christ:innen vor 2000 Jahren in Ephesus und zeig-
te: damals wie heute ist es wichtig füreinander da 
zu sein, damit überall auf der Welt die Menschen in 
Frieden, Gerechtigkeit und Würde leben können. 
In diesem Sinne wurden auch Spenden für den Ver-
ein „Ukrainian Youngsters“ (www.kitz4ukraine.at) 
gesammelt, um gefl üchtete ukrainische Jugendliche 
in Kitzbühel zu unterstützen. 

Wir freuen uns schon auf den nächsten ökumeni-
schen Weltgebetstag 2024 – hier geht die Reise nach 
Palästina. 

Frauentag am 6. Mai  
„Mahlzeit – Gutes Essen – Genuß 
für alle“ heißt es in diesem Jahr 
beim Diözesanen Frauentag in 
Wörgl. Über dieses engagierte The-
ma wird die Referentin von Brot 
für die Welt, Carina Schreibreith-
ner berichten und leckeres Mittagessen und ein fei-
ner Gottesdienst erwarten uns. Insgesamt wird es 
ein fröhliches Wiedersehen für alle geben, die schon 
einmal dabei waren und ein herzliches Willkommen 
allen Neuen, die sich für eine Mitarbeit interessieren. 
Bitte meldet Euch bis zum 28.4. bei Brunhilde an, 
Tel.: 0650-5208250 oder Brunhilde.kuprian@gmx.
at, das macht die Planung einfacher oder kommt ein-
fach spontan dazu.

Einladung zum 
Abschiedsgottesdienst

Noch ist alles off en! Noch weiß niemand, wer die 
neue Pfarrperson sein wird, die zum 1. September 
2023 im Pfarrhaus einzieht. Wir wissen derzeit 
nur, wann wir uns von unserer Pfarrerin Gundula 
verabschieden können und laden herzlich ein zum 
Abschiedsgottesdienst: Am Sonntag, den 2. Juli 
2023 wird sie feierlich im Gottesdienst verabschiedet 
und von Superintendent Mag. O. Dantine von ihrem 
Amtsauftrag in unserer Pfarrgemeinde entpfl ichtet.

Ihre Spende
ist steuerlich 
absetzbar.

Mit Ihrer Oster-Spende für Brot für die Welt 
schenken Sie Familien in Ostarfraka Nutztiere
und dürreresistentes Saatgut. So helfen Sie 
Menschen in Not, ihre Ernährung und Zukunft 
zu sichern. Gemeinsam können wir Hunger und 
Armut bekämpfen. Jeder Beitrag zählt! Danke.

IBAN: AT67 2011 1287 1196 6366
Zweck: Osteraufruf 2023
www.brot-fuer-die-welt.at

Osteraufruf 2023

Scannen & spenden!
Rechtsträger: Diakonie Austria gem. GmbH

© Christoph Püschner / Brot fuer die Welt



Kinder- und Jugendseite



Gottesdienste

Kitzbühel: 		  jeden Sonntag um 10.00 Uhr in der evangelischen Christuskirche
			   An Karfreitag und danach jeden 1. + 3. Sonntag mit Abendmahl
			   jeden 1. Mittwoch im Monat in der Kapelle des Altenwohnheims Kitzbühel
St. Johann:		  jeden 2. Freitag im Monat um 15.30h in der Kapelle des Seniorenwohnheims 			
			   St. Johann, Schwimmbadweg 3

Besondere Termine und Gottesdienste
Palmsonntag
Sonntag, 02.04.2023 um 10 Uhr in der Ev. Christuskirche Kitzbühel

Karfreitag
Freitag, 07.04.2023 um 17 Uhr in der Ev. Christuskirche Kitzbühel (mit Abendmahl)

Ostern
Sonntag, 09.04.2023 um 10 Uhr in der Ev. Christuskirche Kitzbühel

Konfirmation
Sonntag, 14.05.2023 um 10 Uhr in der Ev. Christuskirche Kitzbühel

50 Jahre Kreuzkirche Lofer
Diözesan- und Gustav-Adolf-Fest
Sonntag, 21.05.2023 09:30 Uhr bis 16:00 Uhr in der Kreuzkirche Lofer

Pfingsten
Sonntag, 28.05.2023 um 10 Uhr in der Ev. Christuskirche Kitzbühel

Abschiedsgottesdienst von Pfarrerin Gundula Hendrich
Sonntag, 02.07.2023 um 10 Uhr in der Ev. Christuskirche Kitzbühel
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Kontakt:
Adresse: Ölberg, 6, 6370 Kitzbühel
Pfarrerin: nach Vereinbarung 0699/18877577
Pfarrbüro:  Sandra Tomic Mi, Do, Fr  9-11 Uhr
Tel. Nr.: 05356 / 64404
Email: kitzbuehel@evang.at
Homepage: www.evangkitzbuehel.info
Redaktionsteam: Mag. Dunja Ascari & Yanic Ascari
Pfrn. Mag Gundula Hendrich

Unser Spendenkonto bei der Sparkasse Kitzbühel: 
Kontoinhaber: Ev. Pfarrgemeinde, IBAN: AT23 2050 5000 0004 6862, BIC: SPKIAT2K


